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Keimblatt der Karlsruher Zeitung.
Staatsanzeiger für das Großherzogtum Baden.

Karlsruhe , den 11 . November 1914

(Wolff-Meldung ) JV° 145

Dwinniden erstürmt
8500 Gefangene — 21 Maschinengewehre erbeutet

(Mitteilung der Obersten Heeresleitung) 11 . November vormittags .

(Amtlich.) Am Mer -Abschnitt machten wir gestern gute

Fortschritte. Dixmuiden wurde erstürmt . Mehr als 500

Gefangene und neun Maschinengewehre sielen in unsere

Hände. Weiter südlich drangen unsere Truppen über den

Kanal vor. Westlich Langemarck brachen junge Regimenter
unter dem Gesang „Deutschland , Deutschland über Alles "

gegen die erste Linie der feindlichen Stellung vor und

nahmen sie. Etwa 2000 Mann französischer Linieninfan¬
terie wurden gefangen genommen und sechs Maschinenge -

wehre erbeutet .
Südlich Ipern vertrieben wir den Gegner aus St . Elvi ,

um das mehrere Tage erbittert gekämpft worden war .
Etwa 1000 Gefangene und sechs Maschinengewehre gin -

gen dort in unseren Besitz über.

Berlin , 11 . Nov . <Amtlich .> Nach amtlicher Bekannt -

machung der englischen Admiralität wurde S . M . Schiff

„Emden " am 9 . November bei den Kokosinfeln im indischen

Ozean , während eine Landungsabteilung zur Zerstörung der

englischen Funken - und Kabelstation ausgesetzt war , von dem

australischer Kreuzer „ Sydney " angegriffen . Nach hartnäcki-

gem, verlustreichem Gefecht ist S . M . Schiff „Emden " durch die

überlegene Artillerie des Gegners in Brand geschossen und von

der eigenen Besatzung auf Strand gesetzt worden .

Die englische Admiralität gibt ferner bekannt , daß S . M .

Schiff „Königsberg " im Rufidfchi -Fluß <Deutsch - Ostafrika ) ,

sechs Seemeilen oberhalb der Mündung , von dem englischen

Kreuzer „Chatham " durch Versenken eines Kohl^ndampfers

blockiert worden ist. Ein Teil der Besatzung soll sich in einem

befestigten Lager an Land verschanzt haben . Eine Beschie-

tzung des „Chatham " scheint ohne Wirkung gewesen zu sein .

Der stellvertretende Chef des Admiralftabs : Behnke.

Trotz mehrfacher heftiger Gegenangriff « der Engländer
blieben die beherrschenden Höhen nördlich Armentieres in

unseren Händen.

Südwestlich Lille kam unser Angriff vorwärts . Große
Verluste erlitten die Franzosen bei dem Versuch, die be-

herrschende Höhe nördlich Vienne Le Chäteau am West -
rande der Argonnen zurückzuerobern.

Auch im Argonnenwalde , sowie nördlich und südlich
Verdun wurden französische Vorstöße überall zurückgc-

worfen.

Vom östlichen Kriegsschauplatz lagen keine Nachrichten
von Bedeutung vor.

M BefangenenWim als Wartung der Arien ,
W .T . -B . Berlin , 10. Nov . Das „Verl . Tagbl ." meldet

aus Konstantinopel : Heute trafen hier , wie der „Tanin "

meldet, 2000 mohammedanische Gefangene aus Deutsche
land ein. Es sind hauptsächlich ehemalige französische
Truppen aus Algerien und Tunis , die jetzt in den Reihen
der türkischen Armee gegen die Feinde des Islam kämp-

sen wollen . Dieser ersten Abteilung sollen noch weitere

folgen .

M WM der Mm .
W .T .-B . London , 10. Nov . Das Reuterfche Bureau mel-

det aus Pretoria von gestern: Ter Führer der Ausständi -
schen de Wet gewann Fühlung mit einer Abteilung Re -

gierungstrnppen , die unter dem Kommando des Mitglie -
des der gesetzgebenden Körperschaften Cronje standen , und

zerstreute sie. Der Sohn de Wets ist in diesem Gefecht ge -

gefallen.

Verantwortlich : Chefredakteur C. Amend . Druck und Verlag der G . Lraunschen Hofbuchdruckerei, beide in Karlsruhe .
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